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Karlsruher Leitung Nro.Beilage zur

Sonntag , den 25. Februar 1838.'

Literarijche Anzeigen :

In der Chr . Fr . Nküllcr '
schen Hofbuchhand¬

lung in Karlsruhe ist so eben erschienen und in allen so¬
liden Buchhandlungen zu haben :

Trauerspiele
von

I . Frhrrr. v. Arrffenberg .
Enthaltend : 1) Das Nordlicht von Kasan . 2 ) Der

Schwur des Richters . 3 ) ' Der Prophet von Florenz ,
gr . 8 . geh. Preis 2 fl . 42 kr.

Moralische

Erzählungen
für

die weibliche Jugend .
Bon

vair OLvrinoirt .
gr . 8 . geh . Preis 48 kr.

'
Subskriptionseinladung

auf den

zweiten Abdruck
von :

Napoleon ,
dargestcllt

nach den besten Quellen
von

* F ' .

Zweiter Abdruck .
23 Lieferungen mit 50 Stahlstichen

nach Originalgemälden
der berühmtesten Maler Frankreich ».

Jede Lieferung 3 Vogen Tert und 2 Stahlstiche .
Subskripttonspi-liSr Ttilr. , »Okr. A .M . , Z6 ?r . lb.

Mehr als s O « v Exemplare der ersten Auf
läge , wovon so eben die 14ie Lieferung versendet wor¬
den , sind bereits verkauft .

Zur Erleichterung der Anschaffung eröffne ich für die
zweite Auflage wieder eine Subskription in Lieferungen ,
welche von 3 zu 3 Wochen einander folgen ; jedoch ist von

-der ersten Auflage auch noch ein kleiner Vorrath Ist « <—
14e Lieferung vorhanden , wenn man vorzieht , kiese sofort
zu erlangen .

Subskription wird von der Creuzbauer ' schen
Buch - und Kunsthandlung in Karlsruhe an¬
genommen , woselbst ausführliche Anzeigen , die eine Re¬
zension des Werkes vom Hosrath Pölitz enthalten , sowie
die erste Lieferung des zweiten Abdrucks zu haben sind.

Leipzig , im Februar 1838 .
Chr . E . Kollmann .

Im Verlage der Buchhandlung von Jos . Max und
Komp , in Breslau ist so eben erschienen und zu haben bei
Eh . Th . Gross in Karlsruhe , K. Gross in Hei¬
delberg und Gebr . Groos (Ad . Emmerling ) in
Freibnrg :

Handbuch
der

pharmaceutisch - chemischen Prans ,
oder

Anleitung

zur sachgemäßen Ausführung der in den pharma -
ceutischen Laboratorien vorkommenden chemischen
Arbeiten , richtigen Würdigung der dabei stattfindenven
Vorgänge und zweckmäßigen Prüfung der offizinel -
len chemischen Präparate , mit Benutzung der neue¬
sten Erfahrungen im Felde der pharmaceutischen

Chemie ,
entworfen von

A . D u f l o S.
Mit einer Steintaftl und einer Tabelle .

Zweite , verbesserte Auflage .
Gr . 8 - 1837 . 37 Bogen . Preis 4 § . 12 tr .

Die große » Fortschritte der neuesten Zeit im Fache der
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Chemie machte « ein neues , demgemäß ausgearbeitetes Werk
längst wünschenswerth . Wie zeitgemäß die Erscheinung deS
obigen gewesen , und wie sehr dasselbe den Anforderungen ,
welche die Wissenschaft daran zu machen berechtigt ist , auf
jede Weise entsprochen hat , beweist die jetzt schon nöthig
gewordene neue Auslage , die, vielfach berichtigt und verbes¬
sert , von Neuem und ganz besonder - empfohlen zu werden
verdient . In den geschätzten Annalen derPharmacie XVI .,
93 , ist obiges Handbuch ausführlich und gründlich bespro¬
chen und empfohlen worden .

Für die katholische Geistlichkeit .
Bei der herannahenden Fastenzeit mache ich auf folgen¬

de bei mir erschienene treffliche Bücher von Neuem auf .
merksam :

Wessenberg , I . H . v . , die Kraft des Christenthums
zur Heiligung des Sinnes und Wandels . Ein ho¬
miletisches Handbuch für den Kirchen - und Haus¬
gebrauch während der vierzigtägigen Fastenzeit . 320
Seit , in gr . 8 . auf schönem Pap . 1833 - Pr . 1 st. 36 kr.

- christliche Betrachtungen zur Vorbereitung auf die
Feier der Auferstehung des Herrn . 1827 . 8 . Preis
1 fl . 48 kr .

Konstanz , den 10 . Febr . 1838 .
C . Glückher .

Zu beziehen durch die Buchhandlungen von
CH Th . Groos in Karlsruhe , K - Groos in
Heidelberg und Gebr . Groos ( Ad . Emmer¬
ling ) in Freiburg ._

Anzeige .
So eben erschien bei uns in neuer Auflage und ist durch

alle Buchhandlungen zu beziehen :

Sechs

religiöse Darstellungen
für das neue badische Gesangbuch

nach den Meisterwerken Leonardo da Vinci 's , Ti -
tian ' s , Raphael ' s u . A .

in schönster Ausführung in Stahl gestochen .
Preis für alle 6 Blätter in elegantem Umschlag 36 kr .

Der Beifall , welchen diese Kunstblätter bereits gefun¬
den , und der rasche Absatz der ersten , sehr starken Auflage
machen alle fernere Auemofehlurig überflüssig und bestätigen
die Erfahrung , daß die klassischen , bis jetzt noch unerreich¬
ten Meisterwerke , welche diese Sammlung in treuen Ko¬
pien bietet , jedes für Religiosität empfängliche Gemüth an¬
regen , weshalb sie zur Ausschmückung eines christlichen Ge¬
sangbuches auch vorzugsweise geeignet sind.

Wir bitten , diese Sammlung nicht mit andern ähnli¬
chen zu verwechseln .

Buchbinder , welche sich direkt an uns wenden , erhalten
b« Abnahme von Partblen eine» angemessenen Rabatt und
auf 12 Exemplare eines frei .

Briefe und Gelder werde « franko erbeten .
Karlsruhe , im Februar 1838 .

Creuzbauer ' sche Buch - mV
Kunsthandlung .

Zu Bestellungen empfehlen sich : G . Braun ' sche Hof .
buchhandlung in Karlsruhe , C . F . Winter in Heidelberg ,Schwan u . Götz in Mannheim , Herder '

sche Kunst .
Handlung in Freiburg .

der Stadt

Die Stadtgemeinde Müllheim hat zu Ab¬
haltung ihrer Niehmärkte , welchen sie eine grö¬
ßere und dem Bedürfniß hiesiger Gegend ent ,
sprechendere Ausdehnung geben will , ein dazu
besonders eingerichtetes Lokale , den bisherigen
Holzplatz an der neuen Straße , bestimmt , wo
allmonatlich am ersten Freitag im Monat
Viebmärkte abgehalten werden sollen .

Dieselben fallen auf :
den 2 . Februar ,

- 2 . März ,
, 6 . April ,

im Mai am Iahrmarkttag
( halbjähriger Hauptmarkt ) ,
den i . Juni ,

- 6 . Juli ,
, 3 . August ,
- 7 . September ,
- 5 . Oktober ,

im Monat November am Jahrmarkttag
( 2ter halbjähriger Hauptmarkt ) .

, Insbesondere werden aber noch halbjährige
größere Viehmärkte stattfinden , und zu diesem
Behuse hat der landwirthschaftliche Amtsver ,
ein des großh . Bezirksamts Müllhelm , im In¬
teresse der Viehzucht überhaupt , für zwei dieser
Viehmärkte , und zwar am Jahrmarkttag

irss HLoiiAl Mrri
und am Jahrmarktag

ii »r MoHvinkvr ,
folgende Preise bestimmt :

1) Für den schönsten Wucherstier , der aus
den Markt geführt wird , lllfl -

2) Für das schönste Paar Ochsen , as auf
den Markt geführt und verkauft wird ,

8 fl . 6 kr.
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S) Für die schönste Kuh , die auf de» Markt
geführt wird , 11 fl .

4) Für die zweitschönste Kuh 5 fl. 30 kr .
5) Für das schönste Kalbele 8 st. 6 kr.
v) Für das zweitschönste Kalbele 5 fl . 24 kr .

Diese Preise werden an den Markttaben
durch das besonders dazu erwählte Preisgericht
vertheilt werden .

Ausser diesen Preisen hat der Gemeinderath
noch folgende Belohnungen ausgesetzt :

1 ) Für denjenigen , der in emem Jahre die
meisten Käufe macht , 30 fl.

2) Für denjenigen , der die zweitmeisten Käu¬
fe macht , 20 fl .

8) Für denjenigen , der im Laufe des Jahres
am meisten verkauft , 30 fl.

4) Für denjenigen , der hiernach die zweitmei¬
sten Verkäufe abschließt , 20 fl .

Sowohl durch diese, von dem landwirth -
schastlichen Amtsverein und hiesiger Stadt aus¬
gesetzten Preise , als auch durch die günstige La¬
ge der Stadt Müllheim selbst , läßt sich erwar¬
ten , daß die hiesigen Viehmärkte die von uns
erwartete Ausdehnung erhalten , und sowohl
Käufer als Verkäufer selbst aus entfernrerenGe -
genden unseren Markt nicht unbefriedigtverlassen
werden .

Müllheim , den 15 . Febr . 1838 .
Der Gemeinderath .

Kammüller .
Nr . 5,309 . Heidelberg . ( Bekanntmachung . ) In

einer Uniersuchnngsache gegen zwei dahier wegen Diebstahl - ver -
haftete Frauenspersonen sind folgende Gegenstände theils ru un¬
ser» Händen gekommen , thiils als verkauft bezeichnet worden :

1) «in Stück grobe Leinwand von 4 '/ > Ellen ,
2 ) ein . weiset Baumwollenzeug von 7 >/ , Ellen .
3) Pfund ungebleichte - Garn .

Die rechtmäßigen Sigenthümer sind zurZeit « och unbekannt ,und man wünscht , durch diese öffentliche Bekanntmachung Keint -
mß von ihnen -u erhalten .

Heidelberg , den 14 . Febr . 1838 .
Großh . badisches Oberamt .

O e u r e r .
vä ». Ammann , Rechttpr .

Nr . 4,793 . Bruchsal . ( Fahndung .) Die ledige Bar¬
bara Bau mann von Untergrombach , deren Signalement unken
tiizefügt ist , ist am 25 . Ok .oder v. I . mit einem Knaben in der
helbi'ivunqsanstalt zu Heidelberg niedergekommen , und von da
«« SV. Nov . v . Z . mit ihrem Kinde entlassen worden ; da sich
tchlb « bi« jetzt in ihrem H - imath «ort noch nicht sistirte und ihr
Mn '.hallsvrt unbekannt ist , so werden alle resp Behörden er -
s«P , unt von ihrem jetzigen AufenthalXort Nachricht zu gebcn .

Signalement ,
liker . 80 Zahr «.
Sidß » . 4 ' S " .

Statur , untersetzt .
Haare , braun .
Augen , grau .
Stirne , nieder .
Augenbraunen , braun .
Nase , spitz .
Mund , mittel .
Kmn , oval .
KesichlLform , oval .

» färbe , gesund ,
gähne , gut .
Besonder « Kennzeichen , sommersprossig .
Ihre Kleidung kann nicht angegeben werde « .

Bruchsal , den 19. Febr . 1838 .
Großh - badische « Oberamt .

W e i z e l.
vät . Alffermann , Recht - pr .

Lahr und Offenbar - . ( Offene Stelle einet
Bau aufseher « .) Während der Dauer de« diese« Frühjahr
beginnenden Reparationtbauet an der schütterer Kirche wird eia
Aufseher , gegen tägliche Belohnung , gesucht . Personen , die sich
hierzu qualifizirt glauben , wollen ihre Zeugnisse über Befähigungund Leumund , mir der schriftlichen Erklärung portofrei an eine
der Unterzeichneten Stellen

binnen 3 Wochen
rivsenden . welch « Tagsgebühr in Anspruch genommen wird .

Lahr und Offenvurg . den 14 . Febr . 1838 .
Grvßherzvglich badische

Domänenverwaltung und Bauinspektio « .
Staib . F . Ruf .

Karltruhe . ( Pferde - , Wagen - und son
'

stige Fahrnißversteigerung .) Aut der Ver -
laffenschafl de« Herrn Okei -Stei » I - v1t8vI » da¬
hier werden am

Montag , den 26 Februar und die folgenden 3 Tage ,
Vor - und Nachmittag « ,

im Haus « Nr . 5 der Gtephanienstraße , Fahrnisse durch alle
Rubriken , größtentheil « neu , namentlich Preziosen , Gold und
Silber , MannSkleiber , Bettwerk , Weißzeug , Schreinwerk in Nus¬
baum - und Mahagoniholz , Spiegel , koaäules , I -ustrss , Vor¬
hänge , Fußteppichs , Kupferstiche , Küchengeräthe , intbeiondere
viele schöne und seltene Gegenstände
ans Japan und Java ,

und am 26 . Februar , Nachmittag « 3 Ubr ,T gute Wagenpferde , 1 viersitzige neue
Chaise und Pferdegeschirr öffentlich verstei¬
gert wrden .

Karltruhe , den 16 . Febr . 1838 .
Großh badische « Skadtamttrevisorat .

Kerker .
. Ginsheim . (Hautverkauf .) Ei « äusserst vor .

ADW theilhaft gelegene « und zum Betrieb fast jeden Geschäft «
MUH ! geeignete « dreistöckige « Haus — mit geschloffenem Hof .
EM -Araum , Scheuer und Stallung — in weitem lange Zeit
schon ein Bäckereigeschäst betrieben wird , ist unter sehr annehm¬baren Beringungen zu verkaufen . Nähere Auskunft hierüber
gibt der Unterzeichnete münelich .

Gintheim , im Februar 1838 .
A . Sauer .

Heidelberg . ( Zu v e rmleth en . ) Auf Oster »
>18 8 ist an eine Familie zu vermi - rhen : eine Be¬
sitzung , an der neuen Anlage von Heidelberg mit der

lschönsten Aussicht auf die Schloßruinen gelegen , und
bestehend aut einer elegant eingerichteten Wohnung von 10 Zim¬
mern , 3 Kammern , Speicher , K - ller , Speisekammer , umgeben
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«vn 4 Morgen Gut / zur Hälfte mit den edelsten ObstbLumen
bepflanzten Gerten , nebst Waldung mit Kastanienbäumen .

Hierin kommt noch ein bereit « unter Dach stehender , gegen
August d . I wohnhaft werdender massiser Neubau , bestehend
au « l Salon , nebst 4 geräumieen Zimmern . der mit obigem Hause
in Verbindung stehet , nebst Remis » für 2 Wagen . Siallung für
8 Pferde , Kuischerstube , Speicher , Waschküche , Hühnerhaut und
einem geräumigen Hof .

Lusttragende belieben sich in frankirten Briefen zu wenden an
Z . Hochstädtrr in Heidelberg .

Vvlkerlbach . ( Schäferei -
Verpachtung . ) Dvnnerttag , den
15 . Mär » d. 2 - , Vormittag « S Uhr ,

äwird auf dem Ralhhause allda die
- »httsige Gchaafweide . auf welcher 800

Stück Schaafe eingeschlagen werden können , für 3 Jahre , vom
I . April d . I . an , durch öffentliche Versteigerung in Pacht ge¬
geben .

Vöikertbach , den 2l . Febr . 1838 .
Bürgermeisteramt .

Abend .
vät . Singrün , Rathschr .

Nr . 640 . Stühlingen . ( Versteigerung einge -

schwärzter Maaren . ) Donnerstag , den 8 . Mär , d . I . ,
Vormittag « S Uhr , werden bei unterfertigter Stelle an einge .

» chwärzten Maaren abermal « dem Deikaufe in öffentlicher Steige¬
rung , gegen baare Zahlung , autgcsetzt :

»84 Pfund Seidee .waaren , au « Zeugen und Bänder be¬
stehend .

6 - Halbseidenwaaren ,
247 - Baumwollenwaaren , meisten « Musseline ,

r/, . Wollenwaaren ,
nebst verschttdenen andern Gegenständen .

Stützungen , den 7 . Februar 1838 .
Grvßh . badische « Haupt,olkamt .

Oberinspektor . Hauptzoilamtsverwaller . Hauptzvllamtskontrvseur .
Krvmer . Lumpp . Gamer .

Thiengen . ( Wctnversteigerung . ) Montag , den 5 .
Mär , d. I . , Vormittag « 9 Uhr , wird der Weinvorralh in hiesi¬
ger herrschaftlicher Kellerei , bestehend au «

85 Ohm 1837er Gewächs , nebst
vhngefähr S - Hefen .

einer öffentlichen Versteigerung ausgesrtzt , und bei annehmbaren
Geboten sogleich zugeschlagen .

Thiengen , den 16 . Febr . 1838 .
Grsßh . badische Domänenverwaltung .

Maler .
Karlsruhe . (Crbvorlabung .) Auf Antrag der Erben

der am IO . November 1837 dahier verstorbenen , in erster Ehe
mit Werkmeister Jakob Ekenb recht , und in zweiter Ehe mit
Tabakfabiikant Jakob Padst gestandenen Friederike , geborenen
Morlvck , werben die an unbekannten Oeken sich aufhaltenden
Geschwister , Erden de « am 27 . Juni 1834 dahier verlebten Bür¬
ger « und Tabakfabrikanten , Jakob Pabst , von Saarbrücken ge¬
bürtig , oder deren Erben und R ' ä>t«folger hierdurch aufgefordert ,

binnen 3 Monaten
entweder persönlich oder durch Bevollmächtigt sich über Eibschaf !«-
«rnnabme oder Ausschlagung u .-n so gewisser b«, rseffettiqer Stelle
vernehmen za lassen , al « ssist der Vermögeusnachlaß Derjenigen
wird -uxecheil ! werden , welch n er zukäme , wenn sie zur Zeit de«
Erba - sali « nicht mehr am L bei, gewesen wären .

Dabei w rs b >,„ rkt . taß nach gefsrtigtem Jnventan
'
um der

Vrrmsgensnacklai d >« Jakob Padst Lös fl 32 kr , und die dar¬
auf zu übernehmende eh l che Einbuße S<i3 si . 18 kr . beträgt .

Sodann wuö di« angeblich : u Strasburg ge,rodul hgb nde
Schwester de « am 9 . April 1898 davi r verstorbenen Bürger « uud
TabakfabükwerkWeigri « Jakob Esten brecht , au « Sktafburg ge
dürlig , «der ihre ReHitiolger aufgeserLerr ,

binnen 3 Monaten
sich zu Empfangnahme de« ihr nach der Evrniualabtheilung vd»
November 1808 , ugefallenen . au » 177 st. 3 '/ » kr . bestehenden . Crb -
theilt , den die Wittwe Friederike , geborene Morlock , bi « zu
ihrem Ableben zu genießen hatte , entweder selbst oder durch Be¬
vollmächtigte bei diesseitiger Stelle zu melden . ansonst auf diese
Forderung bei der Erbrheilung der genannten Wittwe kein «
Rücksicht genommen werden kann .

Karlsruhe , den 30 . Januar 1838 .
Grvßh . badische « Stadlamttrevisorat .

Kerler .
vär . Düma «.Nr . 1.557 . Oberkirch . ( Aufforderung . ) Der pen -

sionirte « mtsschultheiß Fischer zu Oppenqu hat gegen den Apo¬
theker Fischer dahier bei dem Unterzeichneten Gerichte Klage « e-
gen Erbansprüchen geführt » und e< sind die gerichtlichen Derhand .
lungen deßhalb im Laufe . Kläger war indessen früher in Gant ,und e« kamen verschiedene seiner Gläubiger in Verlust , welche, um
zur Befriedigung zu gelangen , sich veranlaßt sehen könnten , in
gegenwärtigem Rechlstreite all Hauptintervenientea sich einzu -
mischen .

Um nun derlei Einmischungen abzuschneiden , hat Kläger dar¬
auf angetragen , seine Gläubiger , deren gegenwärtiger « ufenhalk
ihm lheilweise unbekannt ist , auf gerichtlichem Wege zur Naw -
hastmachung ihrer Ansprüche aufjufvrdern .

In Folge dessen werden nunmehr alle , welche als Gläubige «
de« Amlschultheiten Fischer Ansprüche an den Gegenstand de«
gegenwärtigen Rechlstreite « machen zu können glauben , aufge -
fordert , solche

binnen 6 Wochen
bei Unterzeichnetem Gerichte geltend zu machen , widrigenfalls sol¬
che als erloschen werben erklärt werden . Hierbei wird angefugt ,
daß der Gegenstand de« Rechistreitct in einem Güttbezug von
21 fl . 1 kr . , und dte Summe der in der Gant unbefriedigten For¬
derungen au « 8 .337 si . 23 kr . besteht .

Ovtttirch , den 24 Januar 1838 .
Grvßh . badische « Bezirksamt .

Fauler .
vät . Thoma .

Töchtererziehn ngsanstalt

in Straßburg .
Frau Kolb , Vorsteherin einer Erziehungsanstalt für junge

Frauenzimmer , Judengaffe Rr . 40 in Ttraßburg , welche sich seit
zehn Jahren eine « immer steigenden Vertrauens zu erfreuen hat ,
erlaubt sich , auch in dieser Gegend aus ihre Anstalt ergeben¬
aufmerksam zu machen .

Durch eine vorzügliche Wahl der Lehrer , ble mit dem Unter¬
richt beauftragt sind , durch «ine ausgezeichnete Sorgfalt , mit der
auf dis Gesundheit der Schülerinnen geachtet wird , io wie durch
eine gewissenhafte Erfüllung aller Mickten , die einer treuen Er >
zieherin obliegen , wird Frau Kolb ra « Vertrauen der Ellern stet»
zu rechtfertigen wissen .

Ta « Lck .,1 ist geräumig , in einem der schönsten Quartiere dir
Statt , zwischen Hvfeaum und Garten gelegen , und laßt fowoek
hinsschttlch der rinnehmlichkeit , alt seiner gesunden Lage wegen ,
nicht « zu wünschen übrig .

Näh - re Auskunft über Leistungen und Bedingungen der An¬
stalt , welche sich » nler andeea auch auf da « schmeichelhafte Zeug -
niß der

Herren Gebrüder Ratisbonne ? - Sliaßbura
- Nebel . Sohn . FZ. Ko ms . l ^ " durg

berufen kann , giebt sie in ihrem Prcspektu «, welchen Herr Var -
nicr , Lehrer in Karlsruhe , Kreutzstraße Nr . 22 , auf Verlangen
gern kNhelle » wird .

>
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